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Die Gemeinde Berghaupten

trauert um ihren ehemaligen Gemeinderat

Karl Göppert
Herr Göppert gehörte in den Jahren von 1971 bis 1984 dem Gemeinderat an. In
dieser Zeit hat er sich mit großem Engagement für die Belange der Gemeinde und
ihrer Bürger sowie der Vereine eingesetzt. Herr Göppert hat die Entwicklung unserer
Gemeinde mitgeprägt und sich damit für unsere Dorfgemeinschaft verdient gemacht.

Gemeinderat und Verwaltung trauern um einen geschätzten Altgemeinderat.

Wir werden Herrn Göppert stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme und Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Jürgen Schäfer
Bürgermeister
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Aufruf zur Kreisputzete 2016: Berghaupten putzt mit!
Die dritte Ortenauer Kreisputzete am Samstag, 19. März 2016 steht in den Startlöchern: In nur drei Wochen steigt
die dritte Auflage der ortenauweiten Aufräum- und Saubermachaktion von Wald und Flur, an der sich in den ver-
gangenen Jahren jeweils rund 7.000 Freiwillige beteiligt hatten. Interessierte Bürger, Vereine, Schulklassen und
Kindergärten können sich bei der Gemeindeverwaltung zur Teilnahme an der Kreisputzete anmelden. „Wir hoffen,
dass wir in diesem Jahr noch mehr Teilnehmer für die Putzeteaktion im Frühjahr begeistern und die Gesamtteil-
nehmerzahl auf 10.000 Personen steigern können“, so Martin Roll, Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis. Die Anmeldung zur Kreisputzete ebenso wie die Einteilung der zu säubernden Flächen und
die Zusammenstellung der Aktionsgruppen erfolgt bei den Städten und Gemeinden im Ortenaukreis. Von ihnen
erhalten auch alle Teilnehmer am Aktionstag eine Warnweste und Handschuhe.
Interessierte Ortenauer können sich auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de informieren. Ein Link auf der Startseite führt direkt zur Kreisputzete. Auf
dieser Seite gibt es unter anderem ein Infoblatt mit den wichtigsten Teilnehmerinformationen, Bildmaterial aus den
vergangenen Jahren sowie einen Kinospot, der ab Mitte Februar in allen Kinos im Ortenaukreis zur Teilnahme an
der Kreisputzete aufruft. Fragen zur Kreisputzete beantworten die Gemeinden oder Johann-Georg Kathan vom
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 / 805 9623 oder via E-Mail unter
johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Auch die Gemeinde Berghaupten beteiligt sich wieder an dieser Aktion. Anmeldungen von Vereinen, Clubs, Schu-
le, Kindergarten, Gruppen oder Einzelpersonen bitte möglichst bis Ende Februar im Rathaus bei R. Hertle, Tel.
9677-40, e-mail: hauptamt@berghaupten.de. Bei der Anmeldung bitte die Anzahl der voraussichtlich teilnehmen-
den Personen getrennt nach Erwachsenen und Kindern angeben wegen der Bestellung der Warnwesten und Ar-
beitshandschuhe. Dauer: von 9.00 bis 12.00 Uhr inkl. Vesper. Treffpunkt: Gemeindebauhof. Die 4,00 Euro Zuschuss
des Ortenaukreises pro Teilnehmer werden für Vesper und Getränke vor Ort verwendet. Auf Wunsch kann der
Zuschuss jedoch auch ausbezahlt werden.
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Zukunftswerkstatt
„Familiengerechtes Berghaupten 2011 – 2013“

Betreute Ferienfreizeit in den Osterferien 2016

Die Betreuung findet vom Montag 21.03. – Freitag, 01.04.2016 von 7.30 bis 14.00 Uhr
statt.

Geboten wird in Absprache mit den teilnehmenden Kindern alles was Spaß macht (Spiele, Basteln, Sport
usw.). Die Betreuung findet in den Räumen der Verlässlichen Grundschule (Grundschule, Schulstraße 1a)
statt.

Als Kostenbeitrag werden 40 Euro/Woche erhoben. Wenn Sie Ihr Kind nur für einen Tag anmelden, sind 12
Euro am Tag zu bezahlen.

Eine verbindliche Anmeldung der Teilnehmer ist notwendig. Das Anmeldeformular bitten wir ausgefüllt bis
zum 11.03.2016 im Rathaus abzugeben. Später eingehende Anmeldungen können aus organisatorischen
Gründen nicht mehr angenommen werden. Weitere Auskünfte erteilt Frau Lienhard, Rathaus Zimmer 7, Tel.
9677-70, e-Mail: andrea.lienhard@berghaupten.de.

Bürgermeisteramt

*******************************************************
Anmeldung für die Betreuung in den Osterferien

(21.03. – 01.04.2016)
21.03. – 24.03.2016

29.03. – 01.04.2016

Mein Kind kommt nur an folgendem Tag: ______________________________

Name, Vorname des Kindes: ____________________________________

Name, Vorname der Eltern: ____________________________________

Anschrift: ____________________________________

Erreichbarkeit während der Betreuungszeit: ____________________________________

Abbuchungsermächtigung:
Kto-Nr. ______________________ BLZ: ___________________

IBAN: ____________________________ SWIFT-BIC: _________________________

Kreditinstitut: _________________________________

Besteht Betreuungsbedarf in den Pfingstferien (17. – 28.05.2016)?

ja welche Tage: ___________________________

nein

Hinweis: Die obige Frage dient nur zur Bedarfsermittlung und ist keine Anmeldung. Die verbindliche
Anmeldung erfolgt im April 2016.

Berghaupten, den

___________________________________
(Unterschrift der Erziehungsberechtigten)
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Highspeed für Berghaupten: Mit bis zu 100 MBit/s ins Internet

 Telekom-Netz wird mit neuester Technik ausgebaut
 Geschwindigkeit prüfen über www.telekom.de/schneller.
 Vectoring: Mehr Tempo im Internet mit bis zu 100 MBit/s

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt freuen: Die Telekom baut ihr Netz
im Vorwahlbereich 7803 aus und erhöht zugleich das Tempo. Vectoring ist ein Datenturbo für das
VDSL-Netz. Im Vergleich zu einem bisherigen VDSL-Anschluss (Very High Speed Digital
Subscriber Line) verdoppelt sich das maximale Tempo beim Herunterladen auf bis zu 100 Megabit
pro Sekunde (MBit/s). Beim Heraufladen vervierfacht sich das Tempo sogar auf bis zu 40 MBit/s.

"Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-Anschluss steigen ständig", sagt
Jürgen Schäfer, Bürgermeister von Berghaupten. "Deshalb freuen wir uns, dass Berghaupten jetzt
vom Ausbau-Programm der Telekom profitiert. So bleibt unsere Gemeinde als Wohn- und
Arbeitsplatz attraktiv."

„Wir wissen, wie wichtig ein leistungsfähiger Internet-Anschluss ist, deshalb treibt die Deutsche
Telekom seit Jahren den Breitband-Ausbau nach Kräften voran“, sagt Klaus Vogel, zuständig im
Infrastrukturvertrieb der Telekom Deutschland. „Auf dem neuen Netz können wir den Kunden alles
aus einer Hand bieten: Telefonie, Internet und Fernsehen.“

Vectoring: Doppelter Espresso fürs Kupferkabel
Die höheren Geschwindigkeiten im VDSL-Netz werden durch den Einsatz der Vectoring-Technik
möglich. Die neue Technik beseitigt die elektromagnetischen Störungen, die auf der Kupferleitung
auftreten. Das Kupfer führt vom Multifunktionsgehäuse, dem großen grauen Kasten am
Straßenrand, in die Wohnung des Kunden. Vectoring ist wie ein doppelter Espresso fürs
Kupferkabel: Beim Herunterladen erhöht sich die Geschwindigkeit von 50 auf bis zu 100 Megabit
pro Sekunde (MBit/s). Beim Heraufladen vervierfacht sich die Geschwindigkeit von 10 auf bis zu
40 MBit/s. Das hilft beim Austausch von Dokumenten, Fotos und Videos im Internet. Das neue
Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Los
geht´s ab 44,90 € pro Monat inklusive Media Receiver mit 500 Gigabyte-Festplatte.

Auch Gewerbetreibende profitieren vom Ausbau. Wer die Chancen des Internets nutzen will, muss
in die Digitalisierung seiner Geschäftsmodelle investieren. Die Anforderungen reichen von Cloud
Services bis Datensicherheit. Die Telekom bietet ihre Erfahrung aus dem Großkundenbereich auch
kleineren und mittleren Kunden an, damit diese Investitions- oder Personalkosten sparen können.

Von dem Breitbandausbau der Telekom können übrigens auch die Kunden anderer Anbieter
profitieren, wenn der Anbieter entsprechende Kapazitäten bei der Telekom einkauft.

Weitere Informationen
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom erfahren will, kann sich
im Internet oder beim Kundenservice der Telekom informieren:

 Ausbaupläne: www.telekom.de/schneller
 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos)
 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenlos)

Und natürlich beraten die Mitarbeiter in den Telekom Shops und die Fachhändler gerne:

 Telekom Shop Offenburg, Steinstr. 10, 77652 Offenburg
 Telekom Shop Offenburg, Heinrich-Hertz-Str. 1, 77656 Offenburg
 Telefon Shop Armin Kastner, Marktstr. 43, 77933 Lahr
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Rathaus Aktuell

Verbrennen von Grünabfällen nur im
Ausnahmefall erlaubt!

Kompostierung hat Vorrang!
Das Umweltministerium weist darauf hin, dass das Verbrennen
von Grünabfällen nur im Ausnahmefall erlaubt ist und dann nur
unter strengen Vorgaben. Nach Möglichkeit sollte ganz darauf
verzichtet werden –nicht nur dem Nachbarn zuliebe, sondern
auch zum Schutz der Umwelt. Landwirtschaftliche Abfälle und
Gartenabfälle sollten am besten verwertet werden. Man kann
die Grünabfälle verrotten lassen, indem man sie liegen lässt,
untergräbt, unterpflügt oder auf dem eigenen Grundstück
kompostiert. Die Kompostierung stellt eine ökologisch ver-
nünftige und auch ökonomisch sinnvolle Lösung dar. Sie lehnt
sich an den natürlichen Stoffkreislauf an, schont die Ressour-
cen und kann zur Verbesserung der Fruchtbarkeit von Böden
beitragen. Die Verwertung von Grünabfällen hat daher klaren
Vorrang vor der Verbrennung. Lediglich mit Feuerbrand befal-
lenes Pflanzenmaterial darf nicht in die Kompostierung gege-
ben werden, da der Erreger nur durch Verbrennen sicher abge-
tötet und damit eine Verbreitung vermieden wird.

Im Innenbereich besteht ein grundsätzliches Verbren-
nungsverbot!
Im Außenbereich dürfen pflanzliche Abfälle nur verbrannt wer-
den, wenn auf dem Grundstück keine der oben beschriebenen
Verwertungsmöglichkeiten besteht. Auch in diesem Falle sind
wichtige Regeln zu beachten: Ein flächenhaftes Abbrennen ist
verboten. Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter
möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. Durch den
entstehenden Rauch dürfen keine Verkehrsbehinderungen,
keine erheblichen Belästigungen und kein gefahrbringender
Funkenflug entstehen. Keinesfalls dürfen folgende Mindestab-
stände unterschritten werden:
• 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
• 50 m von Gebäuden und Baumbeständen.
Bei starkem Wind und in der Zeit zwischen Sonnenuntergang
und Sonnenaufgang darf nicht verbrannt werden. Feuer und
Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein.
Wer ordnungswidrig handelt, riskiert ein empfindliches Buß-
geld und muss gegebenenfalls für die Kosten eines von ihm
verursachten Feuerwehreinsatzes aufkommen. Wer gar Haus-
müll im Garten oder im heimischen Ofen verbrennt, ruft den
Staatsanwalt auf den Plan und muss mit einer Verurteilung im
Strafverfahren rechnen.

Keine Anmeldung beim Feuermachen mehr notwendig!
Die Integrierte Leitstelle Ortenau hat mitgeteilt, dass die bishe-
rige Praxis, dass Reisigverbrennungen oder große Lagerfeuer
von den Bürgern über die Gemeindeverwaltung per Fax an die
Leitstelle gemeldet wurden, nicht weitergeführt wird. Grund:
Die Leitstelle wurde in der Vergangenheit mit solchen Meldun-
gen regelrecht überflutet, die im Falle eines Notrufs meistens

sowieso nicht zugeordnet werden konnten. Die Anmeldung
eines Feuers über das Rathaus ist somit überflüssig geworden.
Die Feuerwehr bittet stattdessen alle Bürger, die ein Feuer im
Freien machen, dass immer jemand in der Nähe des Feuers ist
und darauf achtet, dass Feuer und Rauchentwicklung nicht zu
groß werden und vom Feuer keine Gefahr oder Belästigung
ausgeht.

Ihr Bürgermeisteramt

Hecken, Sträucher und Bäume an Gehwegen und
Straßen bitte zurückschneiden!

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tra-
gen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier
bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch Behinde-
rungen oder gar Gefahrensituationen hervorgerufen werden.
An Fuß- und Radwegen kommt es leider immer wieder zu Be-
hinderungen durch überhängende Äste und zu breit und zu
hoch wachsende Hecken. Wir bitten daher die Eigentümer/
Pächter, diese Pflanzen entsprechend zurückzuschnei-
den!
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücks-
grenze oder Schilder zugewachsen sind. Bedenken Sie: Durch
das Zuwachsen von Straßenlampen und Schildern wird die
Verkehrssicherheit beeinträchtigt und die Orientierung von
ortsfremden Personen erschwert.
Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenver-
kehrsordnung mit ihrem Fahrrad den Gehweg benutzen müs-
sen. Werden sie durch überhängende Äste zum Ausweichen
auf die Straße verleitet, besteht erhöhte Unfallgefahr für sie.
Neben der möglichen Verletzung des Kindes drohen Ihnen ge-
gebenenfalls erhebliche Schadensersatzforderungen.
Um Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden und al-
len Beteiligten zusätzlichen Aufwand zu ersparen, bitten wir
folgende Hinweise zu beachten:
1. Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, welches Ausmaß

Sträucher, Bäume und Hecken schon nach wenigen Jahren
annehmen können. Entscheiden Sie sich für schwach wach-
sende Pflanzen und halten Sie ausreichend Abstand zur
Grundstücksgrenze.

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen,
Wegen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fuß-
gänger und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zuge-
dachten Verkehrsraum ohne Behinderungen und Gefahren
nutzen können. Beachten Sie auch das sog. „Lichtraumpro-
fil“, das von allen Grundstückseigentümern einzuhalten ist,
deren Grundstücke an öffentlichen Straßen sowie Geh- und
Radwege angrenzen. Der Pflanzenwuchs sollte bis zu einer
Höhe von 2,30 m nicht in den Gehweg ragen, bei Radwegen
gilt 2,50 m. Grenzt das Grundstück direkt an eine öffentliche
Straße, dürfen die Pflanzen bis zu einer Höhe von 4,00 m
nicht in die Fahrbahn hineinragen. Über die gesamte Fahr-
bahn muss ein Lichtraum von 4,50 m frei bleiben.

3. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im Be-
reich von Straßenlampen und Schildern so weit zurück, dass
die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die
Schilder mühelos gelesen werden können.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler Herr Richard Geiler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54 01 72 / 6 29 51 44
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos ), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos ), leserservice@reiff.de
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4. Im Kreuzungs- und Einmündungsbereich sind sogenannte

„Sichtdreiecke“ in einer Höhe von 80 cm ab Fahrbahnober-
kannte freizuhalten, um eine ausreichende Übersicht und
damit ein gefahrloses Abbiegen zu ermöglichen. Dies gilt
sowohl für Anpflanzungen wie Hecken oder Bäume sowie
auch für Mauern, Zäune und Ähnliches.

Bitte nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beach-
ten Sie diese Hinweise. Bedenken Sie bitte auch, dass Sie als
Grundstückseigentümer oder -pächter verkehrssicherungs-
pflichtig sind und im Schadensfall mit erheblichen Schadens-
ersatzansprüchen konfrontiert werden können.

Hinweis zur Landtagswahl am 13.03.2016:
Stimmzettel mit abgeschnittener Ecke rechts oben und
Schablonen ermöglichen sehbehinderten und blinden
Menschen die Stimmabgabe ohne fremde Hilfe
Zur Wahl der Abgeordneten des 16. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 13. März 2016 sind alle Wahlberechtigten zur
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlech-
ten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettel, die alle über eine abgeschnittene Ecke rechts
oben als Tasthilfe verfügen, geben Blinden und Sehbehinder-
ten die Möglichkeit, den Stimmzettel selbstständig in die Blin-
denschablone einzulegen und damit ohne fremde Hilfe zu
wählen. Dazu wird der Stimmzettel in die Wahlschablone ein-
gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone
ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift
Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird
- ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD
kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf
dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außer-
dem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgespro-
chen und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende
Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist (s.o. 1.2).
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen,
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und
Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761 / 36122
(Festnetznummer Deutsche Telekom).

Fundsachen

- Grünes Taschenmesser mit Aufschrift: Die Spiegelburg,
"Felix“

An Fastnacht in der Schlosswaldhalle liegen geblieben:
- Sony Handyladekabel weiß
- schwarzes T-Shirt m. Aufdruck G.O.N.D, Gr. M
- schwarze Lederjacke, Gr. 52

Müllabfuhr

Donnerstag, 03.03.2016 Graue Tonne
Freitag, 04.03.2016 Gelber Sack

Bürger Aktiv

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr im Seniorenraum,
Altes Schulhaus.
Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116,
E-Mail: wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Minijobber/in
für Sonn- und Feiertage jeweils ca. 3-4 Stunden ab 13.00 Uhr
zur Schlägerausgabe im Bereich Abenteuergolf/Kinderland.
Von Mitte März bis Ende Oktober.
Freizeitanlage Gengenbach, Telefon: 0152-09894724 (ab Mon-
tag 10 Uhr)

II. Minijobber/in
für Sonn- und Feiertage jeweils ca. 6 Stunden ab 11.30 Uhr im
Bereich Kiosk.
Von Mitte März bis Ende Oktober.
Freizeitanlage Gengenbach, Telefon: 0152-09894724 (ab Mon-
tag 10 Uhr)

III. Gastronomische Hilfe
Das Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum sucht zur
Mitarbeit in seinem Café Sorgenfrei „von Bewohnern für Be-
wohner und Gäste“ eine gastronomische Hilfe mit 6 Stunden/
Woche. Es wird die Bereitschaft erwartet, jedes 2. Wochenen-
de ca. von 12.00 – 16.00 Uhr und als Urlaubs- und Krankheits-
vertretung mitzuarbeiten. Bezahlung nach dem Tarifvertrag
des öffentlichen Dienstes.
Auf Ihre Bewerbung freut sich: Pflege- und Betreuungsheim
Ortenau Klinikum, Fußbach 5, 77723 Gengenbach. Bei Fragen
steht Ihnen Hr. Fehrenbacher unter Telefon: 07803/ 805 116
(heimleitung@pb.ortenau-klinikum.de) zur Verfügung.

IV. Pächter für Vereinsgaststätte
Der SSV Schwaibach sucht für seine Vereinsgaststätte enga-
gierten Nachpächter. Fachehepaar bzw. qualifizierte Einsteiger
erwarten unter der Woche Trainingsbetrieb und Verbandsspie-
le am Wochenende. Zum Verein gehören zwei Gymnastikgrup-
pen, Jugendabteilung, zwei Herrenmannschaften und AH.
Interessenten erhalten unter Telefon: 07803/ 2306 weitere
Auskünfte. Ansprechpartner: Walter Wußler (1. Vorsitzender),
E-Mail: walterwussler@gmail.com
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V. Schreinergeselle (m/w)
Suchen ab 01.03.2016 zuverlässigen und qualifizierten
Schreinergesellen (m/w) in Voll-/Teilzeit.
Schreinerei Mathias Eble, Weinbergstraße 1, 77791 Berghaup-
ten, Tel. 07803/ 9667709.

VI. Pädagogische Fachkraft/ FSJler
Für unsere Waldorfkindertagesstätte suchen wir zum 1.4.2016
eine pädagogische Fachkraft für die Waldgruppe (Ganztages-
gruppe) in Teilzeit 70%.
Außerdem haben wir ab September 2016 eine FSJ-Stelle zu
besetzen.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte schnellstmöglich
an: Waldorfkinder-tagesstätte Gengenbach-Strohbach, z.Hd.
Jutta Breitenreuter, Strohbach 1, 77723 Gengenbach,
www.waldorfkindergarten-strohbach.de

Altersjubiläen werden künftig nur noch ab dem
70. Geburtstag, jedem fünften weiteren Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jedem folgen-
den Geburtstag veröffentlicht.

Landratsamt

Amt für Landwirtschaft
Informationsveranstaltungen zur grafischen Antragstel-
lung mit FIONA 2016
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2016 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag) bietet
das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis Infor-
mationsveranstaltungen an.

Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflächen
im FIONA-Geoinformationssystem die Grundlage für die Be-
antragung bilden. Hierzu finden folgende Informationsveran-
staltungen im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der
Badstraße 20 in Offenburg statt:
Grünlandbetriebe:
Do. 03.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Fr. 04.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Gemischtbetriebe:
Mi. 09.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Do.10.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ackerbaubetriebe und ökologische Vorrangflächen:
Fr. 11.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mo.14.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Bitte bringen Sie den Ihnen zugesandten „Wegweiser
durch FIONA 2016“ zur Schulung mit. Es ist keine telefoni-
sche Anmeldung erforderlich.

Informationsveranstaltungen
zum Gemeinsamen Antrag 2016

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, bietet
zum Gemeinsamen Antrag 2016 Informationsveranstaltungen
für Landwirte an.

Themenschwerpunkte sind die Einführung der grafischen An-
tragstellung zum Antragsjahr 2016 sowie die Vorstellung der
Neuerungen im Bereich des Antragsverfahrens (Beantragung
verschiedener landwirtschaftlicher Förderprogramme der EU,
des Bundes und des Landes Baden-Württemberg). Die Veran-
staltungen finden am Donnerstag, 25. Februar, in der Branden-
kopfhalle in Fischerbach und am Montag, 29. Februar, im
Landratsamt in Offenburg, Badstraße 20, Großer Sitzungssaal,
statt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Urlaub auf dem Bauernhof und
Direktvermarktung: Lehrfahrt zum
Agrarinvestitionsförderprogramm

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis in-
formiert im Rahmen einer Lehrfahrt zum Agrarinvestitionsför-
derprogramm Teil B am Mittwoch, 2. März, von 8.30 Uhr bis
17.30 Uhr über die Themen Urlaub auf dem Bauernhof und
Direktvermarktung. Auf dem Programm stehen Betriebsbe-
sichtigungen in Schuttertal und Seelbach. Interessierte können
an der gesamten Lehrfahrt teilnehmen oder zu einzelnen Be-
trieben kommen. Weitere Informationen und Anmeldung beim
Amt für Landwirtschaft in Offenburg unter Telefon 0781 - 805
7100. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit
Name und Anschrift unter:

0800/5131313 (gebührenfrei)

anb.zustellung@reiff.de
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Bereitschaftsdienste

Ärzte

Notfallpraxen und Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpra-
xen kommen:

– Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von
9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

– Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr

– Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer
116 117 zu erreichen.

In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/
Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Ambulante Dienste

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf - Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.
Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924
Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 1993.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Datum Apotheke
Fr. Kinzigtal-Apotheke Haslach Tel.: 07832 - 34 29
26.02.2016 Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal 08:30 bis 08:30 Uhr

Stadt-Apotheke Gengenbach Tel.: 07803 - 33 09
Hauptstr. 21, 77723 Gengenbach 08:30 bis 08:30 Uhr

Sa. Apotheke Iff Hausach Tel.: 07831 - 2 71
27.02.2016 Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn 08:30 bis 08:30 Uhr

Weingarten-Apotheke beim Kulturforum Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

So. Bären-Apotheke Biberach Tel.: 07835 - 81 58
28.02.2016 Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach 08:30 bis 08:30 Uhr

Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Mo. Burg-Apotheke Hausach Tel.: 07831 - 67 36
29.02.2016 Hauptstr. 32, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn 08:30 bis 08:30 Uhr

Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Di. Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
01.03.2016 Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zunsweier) 08:30 bis 08:30 Uhr

Kloster-Apotheke Haslach Tel.: 07832 - 88 89
Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal 08:30 bis 08:30 Uhr

Mi. Apotheke am Kurgarten Zell Tel.: 07835 - 32 33
02.03.2016 Hauptstr. 169, 77736 Zell am Harmersbach (Unterharmersbach)08:30 bis 08:30 Uhr

Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Do. Marien-Apotheke am Turm Tel.: 07803 - 57 10
03.03.2016 Hauptstr. 24, 77723 Gengenbach 08:30 bis 08:30 Uhr

Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald 08:30 bis 08:30 Uhr

Fr. Apotheke zur Eiche Hausach Tel.: 07831 - 63 35
04.03.2016 Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn 08:30 bis 08:30 Uhr

Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Apothekennotdienst

Notrufe: Störungsdienste:
Polizei 110 Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450
Feuerwehr / Rettungsdienst 112 Gas: 0800 / 2 767 767
Allg. ärztlicher Notfalldienst 116 117 Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 / 60 78 111 Kabelfernsehen: Kabel BW 0711 / 54 888 150
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 / 60 78 100
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11 Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60 Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Ortenau Klinikum
Offenburg-Gengenbach 89-0 Gemeindeverwaltung

Berghaupten (Rathaus): 07803 / 9677-0 Durch-
wahl

Sozialstation St. Martin 98 05 40 Bürgermeister Jürgen Schäfer -20

Sozialstation Kinzigtal 93 47 93 Zentrale / Einwohnermelde- und
Passamt / Amtsblatt

Nadine Reinshagen,
Andrea Lienhard -30

Polizeiposten Gengenbach 96 62-0 Ratschreiber, Hauptamt Ralf Hertle -40
Rechnungsamt Robert Vogt -50

Dorfhelferinnen
(Einsatzleitung) 6933 Gemeindekasse Karin Suhm -55

Kindertagesstätte St. Georg 92773-0 Vermietungen / Fundbüro Beate Schätzle -60

Grundschule 44 31 Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Schlosswaldhalle 4 06 30 Bauhof Hubert Bruder 0160 /
96316589

Ziegelwaldschule (Haupt-
schule mit Werkrealschule)
und Heinrich-Heine-
Realschule Gengenbach

96 86-0 Förster (Gemeindewald)

Josef Nolle

Franz-Josef Halter

0162 /
2535726

0162 /
2535727

Marta-Schanzenbach-
Gymnasium Gengenbach 93 88-0 Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /

2535726
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Tourist Information

Die Tourist-Info Berghaupten (Verkehrsbüro) ist bis auf
Weiteres nicht besetzt.

Bitte wenden Sie sich daher ab sofort an
Kultur- und Tourismus GmbH Gengenbach
Im Winzerhof
77723 Gengenbach
Tel. 07803 / 930-143
Fax 07803 / 930-142
e-mail: tourist-info@stadt-gengenbach.de

- Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aus der Schule

TAG DER OFFENEN TÜR am 5.3.16
Sehr geehrte Eltern,
am Samstag, den 5.3.2016, haben Sie die Gelegenheit, unse-
re beiden Schularten der WERKREAL – und REALSCHULE
von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr live erleben zu können.
Während die Eltern um 9.00 Uhr einen einmaligen Einfüh-
rungsvortrag erhalten, werden die Kinder von unseren Schü-
lerpaten und Lehrkräften auf einer Entdeckungstour durch
unser Schulhaus begleitet.
Die Eltern erleben ebenfalls in Begleitung von Lehrkräften wäh-
rend einer aktiven Informationsrunde das Lehr-, Lern- und Bil-
dungsangebot an unsere Schule.
Am Schluss der „Informationsreise“ durch unser Schulhaus
treffen Sie Ihre Kinder in der Aula, wo unsere Schülerinnen/er
mit einer Bewirtung auf Sie warten. Ebenfalls besteht hier auch
noch die Gelegenheit, offen gebliebene Fragen von der Schul-
leitung sowie Lehrkräften beantwortet zu bekommen.
OFFIZIELLE ANMELDETERMINE
MITTWOCH, DEN 16.3.16 UND DONNERSTAG, DEN
17.3.16
ORT: SEKRETARIAT
JEWEILS VON 8:00 – 12:00 UND 14:00 – 18:00 UHR
UM WARTEZEITEN ZU VERMEIDEN,
VEREINBAREN SIE BITTE AB DEM 7.3.16
EINEN TERMIN FÜR DIE ANMELDUNG 07803 96860

Einladung zum „Tag der Offenen Türen“
am Grimmelshausen-Gymnasium

Samstag, 5. März 2016, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Das Grimmelshausen-Gymnasium lädt Sie herzlich zu einem
informativen, bunten und facettenreichen Vormittag ein. Er
wird von Eltern, Schülern und Lehrern gestaltet und vermittelt
Ihnen einen Einblick in das Schulleben.

An vielen Ständen gibt es Informationen. Der Schulleiter, Herr
Kopriwa, informiert um 9.30 Uhr und um 11.00 Uhr über das
Profil der Schule.
Zeitgleich können Viertklässler die Schule in einer Rallye und
in Workshops kennen lernen. Unsere Elterngruppe „Gesundes
Frühstück“ lädt zum Frühstücken im Foyer unserer Schule
ein.
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Hallenbad, beim
Ritterhausmuseum und im Parkhaus „Alt Offenburg“.

Aus- und Weiterbildung

Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142
E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten Februar Mo.-Fr. 09:00-12:00 Uhr

Infos zur Kursanmeldung:
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. Eine Benachrichtigung erfolgt
nur, falls es eine Kursänderung gibt oder der Kurs belegt ist.

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei

Schnelle Steuererklärung mit Elster (1.1601 GE)
Mi. 02.03.2016, 19:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend; Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum; Stefan
Kaiser; gebührenfrei.

Die Kunst der Schlagfertigkeit - spontan und souverän re-
agieren lernen (5.0001 GE)
Sa. 05.03.2016, 11:00 - 16:00 Uhr, So. 06.03.2016, 11:00 -
16:00 Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende; Gengenbach, Kultur-
und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum; Hans
Dürr; 78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Beschei-
nigung.

Schüßler Salze und Homöopathie wirkungsvoll kombinie-
ren (3.0402 GE)
Di. 08.03.2016, 19:30 - 21:00 Uhr, Di. 15.03.2016, 2 Abende;
Gengenbach, Werkreal- u. Realschule, Raum 68; Ines Kien-
lechner; 20,00 EUR.

Frei reden, sicher auftreten, überzeugen (5.0002 GE)
Fr. 11.03.2016, 18:30 - 21:30 Uhr, Sa. 12.03.2016, 10:00 -
17:00 Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende; Gengenbach, Kultur-
und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum; Reinhard
Braun; 78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Beschei-
nigung.
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Die eigene Webseite erstellen mit Joomla! (5.0103 GE)
Di. 05.04.2016, 18:30 - 20:45 Uhr, 5 Abende; Gengenbach,
Werkreal- u. Realschule, EDV-Raum; Dieter Heilmann; 93,00
EUR zuzügl. ca. 15,00 EUR für Seminarunterlagen, inkl. TN-
Bescheinigung.

Fit mit den 5 Esslingern in den Sommer (3.0227 GE)
Do. 07.04.2016, 18:00 - 19:00 Uhr, 5 Abende; Gengenbach, Grund-
schule Krähenäckerle, Turnhalle; Roswitha Sester; 26,00 EUR.
Dieses Gesundheitsprogramm richtet sich an alle, die gerne im
Sommer sportlich aktiv sind und auch an Paare, die gerne ge-
meinsam üben möchten. Die Übungen sind aus dem Fitness-
bereich und aus dem wissenschaftlich getesteten Programm
der sogenannten '5 Esslinger' entnommen. Dabei wurden
speziell 5 Übungsgruppen ausgesucht, die am sinnvollsten
sind um sich fit zu halten. Sie bestehen aus Verjüngungsübun-
gen der chinesischen Kaiser, ebenso wie aus Übungen der
modernen Rehabilitations- und Sportmedizin. So können Sie
Ihre Freizeitaktivitäten im Freien optimal vorbereiten. Bei schö-
nem Wetter können die Übungen auch im Freien durchgeführt
werden. Bitte Getränk, feste Schuhe und Matte mitbringen.

Wildkräuterführung in der Natur - Frühlingskräuter (1.1403
GE)
Sa. 09.04.2016, 15:00 - 18:00 Uhr, 1 Nachmittag; Berghaup-
ten, Armbrusters Hof, Obertal 5, Hofgelände; Ulrike Armbrus-
ter; 19,00 EUR ggf. zuzügl. 5,00 EUR für Kräutermischung.

Deko-Kugeln und Gartenstecker selbst gestalten (2.1202
GE)
Mi. 20.04.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend; Gengenbach,
Wußlers Kreativ-Werkstättle, Haigerach 29; Rita Wußler; 14,00
EUR zuzügl. ca. 20,00 EUR für Material.

Indische Curry-Gerichte (3.0709 GE)
Di. 26.04.2016, 18:00 - 21:45 Uhr, 1 Abend; Gengenbach, Werk
real- u. Realschule, Schulküche; Michaela Thies-Mock; 21,00
EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.

Regionale und artgerechte Tierhaltung - Einblicke in das
Hofleben auf dem Geflügelhof Zapf (1.1404 GE)
Fr. 13.05.2016, 15:00 - 17:00 Uhr, 1 Nachmittag; Gengenbach,
Geflügelhof Zapf, Im Roßgraben 1, Hofgelände; Martin Zapf
und Carmen Rautenberg; gebührenfrei.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

Weitere Bildungsangebote

Gewerblich-Technische Schulen Offenburg
Berufsbegleitend zum Techniker
An der Gewerblich-Technischen Schule Offenburg bildet die
berufsbegleitende Technikerschule Fachrichtung Automatisie-
rungstechnik/Mechatronik im September 2016 wieder einen
Kurs an. Dreieinhalb Jahre drücken Facharbeiter freitags und
samstags die Schulbank. Maschinenbau und Elektrotechnik
sowie Automatisierungstechnik sind mit die größten Industrie-
zweige in Deutschland und bieten für Fachkräfte jede Menge
Zukunftschancen.Die Technikerschule in Teilzeitform wendet
sich an Facharbeiter aus Industrie und Handwerk, die einen
beruflichen Aufstieg planen.

Die Einsatzbereiche sind vielfältig. Zum Beispiel in der Ent-
wicklung von Maschinen und Steuerungen, Produktionspla-
nung und Automatisierung, Projektierung von Anlagen, Mon-
tage, Qualitätswesen, Kundendienst und Vertrieb, Schulung
und Beratung sowie Dienstleistungen im Bereich von Service-
und Systemtechnik.
Anmeldungen sowie weitere Informationen gibt's telefonisch
0781-8058300 oder im Internet unter www.gs-offenburg.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Fortbildung zur SPS-Fachkraft
Wer die speicherprogrammierbare Steuerung (SPS) beherrscht
und die Qualifikation als SPS-Fachkraft hat, gehört derzeit zu
den begehrten Fachleuten in Industrie und Handwerk. In drei
Modulen werden die Lehrgangsteilnehmer ab dem 1. März an
der Gewerbe Akademie Offenburg auf ihre Aufgabe vorbereitet.
So werden zunächst die Grundlagen vermittelt, ebenso Zahlen-
systeme und logische Grundfunktionen. Danach geht es an erste
Programmierungsschritte und Grundbedienungen. Der Aufbau-
schein B befasst sich dann auch mit Fehlersuche und Diagnose-
funktionen, ebenso mit der strukturierten Programmierung. Der
Aufbauschein C geht weiter in die Tiefe und sieht ein Musterpro-
jekt vor. Es gibt noch wenige freie Plätze. Der Lehrgang ist zerti-
fiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Auskünfte
zum Lehrgang und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewer-
be Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 116 (Benjamin
Reinbold) oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Wissenserneuerung in Sachkunde Asbest
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 4. März einen ein-
tägigen Auffrischungskurs für Sachverständige zum Thema
Asbest an. Durch die Teilnahme an dem Lehrgang kann die
Geltungsdauer des Sachkundenachweises um sechs Jahre
verlängert werden. In neun Unterrichtseinheiten werden die
Verwendung und die Eigenschaften sowie Gesundheitsgefah-
ren von Asbest behandelt. Die rechtlichen Regelungen der Ge-
fahrstoffverordnung werden angesprochen ebenso die Ver-
wendungsbeschränkungen von Asbest. Auch geht es um die
persönliche Schutzausrüstung. Der Lehrgang eignet sich für
Sachkundige, die bereits vor dem 1. Juli 2010 eine Sachkunde
für Arbeiten mit gebundenem Asbest erworben haben.
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781
793 105. Infos gibt es auch unter www.wissen-hoch-drei.de

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung

Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 08 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 08 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 08 bis 12 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfohlen.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.
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BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER
HAUPTVERBAND eV (BLHV)

SPRECHTAGEPLAN März 2016
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55,
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/601680

Woche vom 29.02. - 04.03.2016
Di. 01.03. Haslach Dorfgemeinschaftshaus
9:00 Uhr - 12:00 Uhr Kinzigstr. 8, Bollenbach
Do. 03.03. Achern Bez.Gesch.Stelle
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 07.03. - 11.03.2016
Di. 08.03. Offenburg Landw. Amt
9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Do. 10.03. Achern Bez.Gesch.Stelle
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 14.03. - 18.03.2016
Di. 15.03. Haslach Dorfgemeinschaftshaus
9:00 Uhr - 12:00 Uhr Kinzigstr. 8, Bollenbach
Do. 17.03. Achern Bez.Gesch.Stelle
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 21.03. - 25.03.2016
Mo.21.03. Unterh`bach Rathaus (H.Bühler DW -20)
9:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di. 22.03. Offenburg Landw. Amt
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 29.03. - 01.04.2016
es finden keine Sprechtage statt !!!!!

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um tele-
fonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in
Achern gebeten.
Anmeldungen für Unterharmersbach unter 07841-2075-20.
Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen finden nicht
statt.

Der Sozialverband VdK informiert

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt in der VdK- Regionalgeschäfts-
stelle in Offenburg, Hauptstr. 108

Sprechzeiten-Termine im März 2016:
jeweils dienstags, den 01./08./22./u. 29.03
zusätzlich donnerstags, den 10.03./24.03. und 31.03.2016

nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen,
u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.

Vereine und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Montag, den 29. Februar - "Jugendfeuerwehrprobe"
Beginn 19.00 Uhr

Kleintierzuchtverein C 534 Berghaupten

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Kleintierzuchtvereins C534
Berghaupten wird aufgrund des Beitritts der Gengenbacher
Kleintierzüchter bis auf weiteres verschoben.
Der neue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

VEREINSAUSFLUG
Der Ausflug nach Dornbirn (Österreich) findet am 18.-
19.06.2016 statt.
Die Anmeldungen nimmt Reinhard Benz (1. Vorsitzender)
bis spätestens 31.03.2016 entgegen.

Mit züchterischen Grüßen
Die Vorstandschaft des Kleintierzuchtverein C534 Berghaup-
ten

Treffen der Zinkenfasnachter „Inder“
Nach dem tollen Umzug zum 44jährigen unserer Narrenzunft
treffen sich die Zinkenfasnachter, die „Inder“ zu einem Bilder-
abend im Hexenkeller Berghaupten.

Wann: Montag, 29. Februar 2016, 19:30 Uhr
Wo: Altes Schulhaus, Hexenkeller

W. Kälble, Telef. 07803/2661

SV Berghaupten

Arbeitsdienst am Sportplatz am Samstag, 27.02.2016 um
9:00 Uhr
Garage und Sportgelände aufräumen sowie Im Sporthaus aus-
spachteln.
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Einladung zur 70. Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 18.03.2016, findet um 20.00 Uhr im SVB-Clubhaus
die jährliche, ordentliche Jahreshauptversammlung statt. An-
träge, die an diesem Termin behandelt werden sollen, müssen
bis spätestens Mittwoch, 16.03.2016, schriftlich beim Präsi-
denten Robert Harter, Lindenstr.31a, 77791 Berghaupten, ein-
gereicht werden. Die Tagesordnung ist auf der Homepage zu
finden.

SVB Schlachtfest 2016
Am vergangenen Samstag fand zum dritten Mal das Schlacht-
fest des SVB statt. Die Vorbereitungen begannen schon früh
am Morgen, so dass bereits um 10 Uhr das erste Kesselfleisch
über die Theke ging. Das Highlight waren wie jedes Jahr die
großen Schlachtplatten, die ab 11.30 Uhr im Sporthaus ser-
viert wurden. Der SVB bedankt sich bei den zahlreichen Besu-
chern und insbesondere bei allen Helfern, die zum Erfolg des
Schlachtfestes beigetragen haben.

Fußballsport:

Samstag, 27.02.016
13.00 Uhr: SG Berghaupten A2 – SG Altenheim A
15.00 Uhr: SG Diersheim A – SG Berghaupten A
15.00 Uhr: SVB – SV Mühlenbach (Freundschaftsspiel)

Neues Winterprogramm der DSV-Skischule
erhältlich ab sofort an den folgenden Stellen:
- Sparkasse Gengenbach und Zweigstellen
- Tourist – Info Gengenbach im Winzerhof
- Schreibwaren – Berger in Gengenbach
- Schreibwaren – Ahne in Gengenbach
- Volksbank Lahr (Gengenbach / Biberach)
- SPORT-KUHN Offenburg

Weitere Info’s und Anmeldung über:
www.skiclub-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 18:30 - 20:00 Uhr

26. – 28. Februar 2016
Skifreizeit auf der Emmendinger Hütte
Achtung, hier wurde versehentlich der 19. – 21. Februar ange-
ben.
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
auf der Emmendinger Hütte.
Nicht für Anfänger geeignet. Weitere Infos und Anmeldungen
ab sofort auf der Homepage

05. März 2016
Wintersporttag der Sparkassenstiftung Gengenbach für
Jugend, Kultur und Soziales
unterstützt durch die Sparkassen-Stiftung

07. – 12. März 2016
Skifreizeit für Erwachsene
Diese Freizeit ist bereits ausgebucht.
Infos bei Klaus Bahr, Telefon 07803/3346 und auf der Home-
page

Preise und weitere Infos zu den Kursen folgen. Weitere Infos
und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Vorschau:

Die 1. Herrenmannschaft spielt in Ottenheim. Ein wichtiges
Spiel im Kampf um den Titel des Vizemeisters.

Die 3. Mannschaft gastiert in Elgersweier. Das sollte ein klarer
Sieg werden.

Am Mittwoch spielt dann die 2. Jugend in Wolfach. Auch hier
ist mit einem Sieg für unsere Jungs zu rechnen.

Rückblick:

Unsere 2. Jugend hatte auch gegen Seelbach-Schuttertal
leichtes „Spiel“, da der Gegner nicht antrat.

Die 4. Mannschaft erspielte sich in Rammersweier einen klaren
8:1 Sieg.

Die 3. Mannschaft war kaum schlechter und siegte im Spitzen-
spiel gegen Rammersweier deutlich mit 9:3.

Die 1. Mannschaft hatte gegen den Tabellenführer aus Gold-
scheuer keinen guten Tag erwischt und musste sich mit 3:9
geschlagen geben.

Die 2. Mannschaft hatte es in Fessenbach schwerer als
erwartet,konnte sich aber schlussendlich mit 9:5 dursetzen.

Die Begegnungen des Wochenendes:
So. 28.02. 9.00 Ottenheim I – Berghaupten I Bezirksklasse

9.30 Elgersweier II – Berghaupten III C – Klasse
Mi. 02.03. 18.30 Wolfach – Berghaupten II Jugend B
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Turnverein Berghaupten e.V.

Fasend 2016 – Dankeschön

Liebe Helferinnen und Helfer, liebe KuchenbäckerInnnen,
ich danke Euch für Euren Einsatz beim Jubiläum der Narren-
zunft am 23. und 24.01.2016! Dank Euch 35 HelferInnen aus
allen Gruppen war es möglich, einen schönen Stand beim Nar-
rendorf zu präsentieren und einen Erlös für die Anschaffung
neuer Turngeräte etc. zu realisieren. Manche HelferInnen sind
ganz spontan eingesprungen, als Bedarf war –auch dafür ein
großes Dankeschön.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Christa und Norbert
Hertle, Antje May, Renate Schindler sowie Elke und Christian
Bartz, die die Hauptorganisationsarbeit geleistet haben, bei
Werner Huber dafür, dass er uns den Strom unentgeltlich zur
Verfügung gestellt hat, bei Agnes Geppert fürs Kostüme nähen
sowie bei der Narrenzunft für das gelungene Jubiläum.

Es hat Spaß gemacht mit Euch,

Katrin Reck

Wanderfreunde
Berghaupten e.V.

---- ACHTUNG: Kein Schlachtfest! ----
Das angekündigte Schlachtfest der Wanderfreunde Berghaup-
ten am 28.02.2016 findet nicht statt.
Wanderfreunde Berghaupten

Für die leichte Küche:
Bio Hom Mali Langkornreis.
Duftig, locker, wohlschmeckend.
In der günstigen 1 kg Packung.

Wir freuen uns auf ihren Besuch
Ihr Arche Team

Öffnungszeit: Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Februar/März 2016

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des AWO-Ortsver-
eins Gengenbach e.V. findet am Freitag, 26.02.2016 um 19.30
Uhr im Hotel/Gasthaus Blume, Brückenhäuserstr. 10 statt. Alle
Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlichst eingela-
den.

Fitness im Alter 60+
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungslei-

terin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-5664
Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags

von 17-18 Uhr
Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle

Ein Angebot für alle, die sich ihre Beweglichkeit erhalten wol-
len. Wir bieten ein Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+
Das Angebot beinhaltet ein leichtes Herz-Kreislauftraining,
Mobilisierung, Kräftigung, Balance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen

Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch einfach
mal unverbindlich vorbei!

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 02.03./09.03./16.03.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien,

Gengenbach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, Tanzleiterin Tel. 07803-2628

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 29.02./07.03./14.03./
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, Tanzleiterin Tel.07803-2628

Tanzgruppe „Tanzamare“
Termine: donnerstags, 03.03./10.03./17.03./31.03.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,
Tel. 07803-3779

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

Angebot an Halb- und Ganztagesfahrten
In Kooperation mit der AWO-Offenburg bieten wir eine Reihe
interessanter Ganz-und Halbtagesfahrten an. Zusteigemög-
lichkeit besteht auch in Gengenbach.
Näheres bei AWO-Gengenbach (07803-3779) oder AWO-Of-
fenburg (0781- 5 10 02)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
Lernhilfe für ausländische Kinder
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Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)
soziale Hilfen

Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. 07803-3779

Landfrauenverein
Gengenbach/Vorderes Kinzigtal

Unser Work-shop ,,Ton und mehr.." am 01.03.2016 sowie
unsere praktische Vorführung ,,Brot, Brötchen und Co.2 am
10.03.2016 sind bereits ausgebucht.

Ein nächstes ,,High- light" Wein - von Herzen gern findet am
04.03.2016 statt. Beginn des Vortrags der Dr. Grom referiert ist
um 19 Uhr in der Winzergenossenschaft Gengenbach. An-
schließend gibt es eine kleine Weinprobe, dazu reichen wir
Schwarzwald - Tapas. Anmeldung bei Gisela EisenmannTel.
7328

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Vereinsausflug
Liebe Teilnehmer am Vereinsausflug nach Ried im Zillertal.
Nachdem es jetzt sicher ist, dass wir unsere Tradition "Vereins-
ausflug" fortsetzen, bitte ich Euch dringend, den Reisepreis bis
zum kommenden Dienstag (01.03.2016) auf unser Reisekonto
einzuzahlen.
Wenn Ihr noch Fragen habt, könnt Ihr mich gerne anrufen. An-
sonsten werde ich Euch zeitnah über unsere Fahrt informie-
ren.
Die Bankverbindung lautet:

Volksbank Lahr e.G.
IBAN: DE 1168 2900 0037 4306 6005

Berg frei
Hp Stoll

Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Familienwanderung zur „Kornebene“
Am Sonntag, 28. Februar, läuft die Familiengruppe des
Schwarzwaldvereins zum Naturfreundehaus „Kornebene“.
Unterwegs machen wir Spiele und Rätsel. Am Zielpunkt wird
von den Kindern die coolste Wintermütze prämiert. Einkehr ist
in der „Kornebene“ mit großem Spielplatz. In der Dämmerung
treten wir den Rückweg mit Fackeln an. Bei Schnee können
Schlitten mitgenommen werden. Die Strecke ist für Kinderwa-
gen geeignet.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Wanderparkplatz Haigerach,
die Wanderung
dauert circa 2,5 Stunden. Anmeldung und Fragen bei Daniel Bruder,
Tel. 0 78 03 / 966 78 48 oderper mail an bruder_swv@web.de
Alle Kinder und ihre Begleiter sind herzlich eingeladen.

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen
07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:

Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848

Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.

Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.

Unsere Öffnungszeiten sind von Montag - Freitag
von 8.00 – 16.30 Uhr.
Individuell können wir auf Ihre Wünsche eingehen und nach
Notwendigkeit die Betreuung länger einplanen.

Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
Wir informieren Sie gerne in einem persönlichen Gespräch
über unsere Angebote, Hilfeleistungen, Finanzierungen und
vielem mehr rund um das Thema Pflege und Betreuung.

Gerne geben wir Ihnen auch telefonische Auskunft unter der
Telefonnummer: 07803/ 921 48 48
Rufen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie.

Das Charlotte-Vorbeck-Team
Ansprechpartnerin: Iris Gawron, Leiterin der Tagespflege

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
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bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Auf Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen,
Rätselraten oder Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsa-
lat herrichten, Zeitung lesen, Informationen über das tägliche
Geschehen in der Region und in der Welt,
themenbezogene Gedichte oder Gespräche, Bewegungs-
übungen, Spaziergänge und Vermittlung von Informationen
die mit Pflege und Betreuung zusammenhängen.

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung-ortenau.de

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstaltungen
finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengenbach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Herzliche Einladung am verkaufsoffenen Sonntag
Genießen Sie bei uns einen gemütlichen Nachmittag am
13.03.2016 ab 13.00 Uhr. Suchen Sie sich in Ruhe ein Stück
selbstgebackenen Kuchen aus und verkosten diesen bei einer
guten Tasse Kaffee oder Tee. Gerne packen wir Ihnen den Ku-
chen für zu Hause ein. Selbstverständlich werden auch unsere
beliebten Waffeln an diesem Tag gebacken, die Sie sowohl
drinnen wie auch draußen verspeisen können. Wir würden uns
freuen, Sie an diesem Tag bei uns begrüßen zu dürfen.

Sicherer Umgang bei Notfällen am 03.03.2016 von 14.00 bis
17.30 Uhr
Diese Fortbildung hat das Ziel, dass Sie bei einem Notfall oder
Unfall die richtigen Maßnahmen treffen. Zielgruppe: ausgebil-
dete Betreuungskräfte und Alltagsbegleiter, ehrenamtliche Be-
treuungskräfte, Mitarbeiter/-innen aus der Pflege, pflegende
Angehörige. Inhaltliche Schwerpunkte: allgemeine Notfallmaß-
nahmen, sachgemäßes Handeln im Notfall, Erstmaßnahmen
bei Sturz, Verschlucken, Schlaganfall, Herzinfarkt, Blutungen,
Blutzuckerentgleisung. Referentin ist Frau Jutta Eisenblätter,
Ausbilderin für Erste Hilfe, DRK-Kreisverband Wolfach. Maxi-
male Teilnehmerzahl sind 14 Personen. Die Kursgebühr be-
trägt 40,00 EUR/Person. Anmeldung: Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Monika Köbele, Grabenstraße 21, 77723 Gengenbach, per
E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de, per Fax: 07803 -934711.
Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor der Veranstaltung.

Wertschätzende Kommunikation und Umgangsformen mit
älteren (pflege- und betreuungsbedürftigen) Menschen am
17.03.2016 von 14.00 bis 17.30 Uhr
Wertschätzende Kommunikation und Umgangsformen kön-
nen in allen Bereichen des Lebens Anwendung finden –
schließlich ist das ganze Leben geprägt von Begegnungen mit
der Umwelt, mit welcher Menschen ständigen Austausch
pflegen. Bei pflege- und hilfsbedürftigen Menschen kommen
oftmals erschwerend nachlassende geistige Fähigkeiten hin-
zu. Doch gerade hier ist die richtige Kommunikation unter Be-
rücksichtigung des biografischen Hintergrundes von ent-
scheidender Bedeutung. Wertschätzende Kommunikation
und Umgangsformen tragen hierbei maßgeblich zu einem
besseren Zusammensein und einem angenehmeren Umfeld
bei. Zielgruppe: ausgebildete Betreuungskräfte und Alltags-
begleiter, ehrenamtliche Betreuungskräfte, Mitarbeiter/-innen
aus der Pflege, pflegende Angehörige. Inhaltliche Schwer-
punkte: Grundlagen der Kommunikation, Bedeutung der
wertschätzenden Kommunikation in der Pflege, Besonderhei-
ten im Umgang mit demenzerkrankten (älteren) Pflegebedürf-
tigen, Kommunikationstechniken anhand von Beispielen aus
dem Pflegealltag. Referent ist Matthias Ostermann, M.A. Ge-
rontologie, Heimleiter Seniorenresidenz Kinzigtal. Die maxi-
male Teilnehmerzahl beträgt 20 Personen. Die Kursgebühren
betragen 40,00 EUR pro Person. Anmeldung bei der Senio-
renhilfe PLUS e.V., Monika Köbele, Grabenstraße 21 in 77723
Gengenbach, per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de oder
per Fax: 07803 -934711. Anmeldeschluss ist zwei Wochen
vor der Veranstaltung.

Gedächtnistraining in der Pflege einsetzen am 31.03.2016
von 14.00 bis 17.30 Uhr
Die Gedächtnisleistung kann in jedem Lebensalter durch ent-
sprechendes Training verbessert werden. So soll das Gedächt-
nistraining fordern, aber nicht überfordern. Die Übungen sollen
die Merkfähigkeit und Konzentration steigern – und gleichzei-
tig noch Spaß machen. Mit Übungen für Konzentration, Wort-
findung, Wahrnehmung, Merkfähigkeit, Fantasie und Kreativi-
tät wird die Hirnleistung gesteigert. In dieser Fortbildung wird
den Teilnehmern eine Vielzahl von Möglichkeiten für ihre tägli-
che Betreuungsarbeit vermittelt, das Gedächtnis zu trainieren.
Zielgruppe: ausgebildete Betreuungskräfte und Alltagsbeglei-
ter, ehrenamtliche Betreuungskräfte, Mitarbeiter/-innen aus
der Pflege, pflegende Angehörige. Inhaltliche Schwerpunkte:
Was bedeutet Gedächtnistraining, Grundlagen des Gedächt-
nisses und der Gehirnfunktion
Übungen, spezielle Technik für Menschen mit Demenz. Refe-
rentin ist Frau Micheline Dickreiter, lizenzierte Trainerin für
Mentale Aktivierung der Gesellschaft für Gehirntraining (GfG).
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 18 Personen. Die Kurs-
gebühren betragen 40,00 EUR pro Person. Anmeldung bei der
Seniorenhilfe PLUS e.V., Monika Köbele, Grabenstraße 21 in
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77723 Gengenbach, per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de
oder per Fax: 07803 -934711. Anmeldeschluss ist zwei Wo-
chen vor der Veranstaltung.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Mittwoch und Frei-
tag jeweils von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mit-
arbeiter Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erho-
len können, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert
darauf, dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt
mit einem gemeinsamen Frühstück und wird mit verschiede-
nen Angeboten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt.
Nach dem Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit ei-
nem Kaffeekränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für
Unterhaltung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt
Ihren Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kos-
ten – 30 EUR für die Betreuung, 3 EUR Fahrtkosten – werden
von der Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne wie die Kosten von den Pflege- und Kran-
kenkassen bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt wer-
den. Gerne helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika
Stecher-Bartscher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele
07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung.
Telefon 07803 – 9 21 46 61 Nächster Termin: Montag,
07.03.2016 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweglo-
sen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive. Nächster Termin: Don-
nerstag, 10.03.2016 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere

Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
Mittwochnachmittag. Nächster Termin: Mittwoch, 09.03.2016
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 EUR pro
Termin und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Donnerstag, 02.03.2016 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal
St. Pirmin – Pfarrei St. Georg
Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Krabbelgruppe: Dienstags von 9.30 – 11.00 Uhr
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Woche
vom 28. Februar– 06. März 2016

Sonntagvorabend, 27. Februar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 28. Februar – 03. Fastensonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Tauferneuerung der Kommuni-

onkinder, St. Bartholomäus Ortenberg
11.45 Uhr Tauffeier, St. Bartholomäus Ortenberg
18.00 Uhr Totengebet – Hilde Bruder, St. Georg Berghaupten

Mittwoch, 02. März
19.00 Uhr Friedensgebet der der Kirchengemeinde Vorderes

Kinzigtal St. Pirmin, St. Georg Berghaupten

Donnerstag, 03. März
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Mit Gedenken an Ludwig Schrempp, II. Opfer – Cä-
cilia Lehmann – Maria u. Xaver Huber

Sonntagvorabend, 05. März
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Sonntag, 06. März – 04. Fastensonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.15. Uhr Tauffeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Ohls-

bach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupte
18.00 Uhr Kreuzwegandacht, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
19.00 Uhr Bußfeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Einladung zum Friedensgebet der Kirchengemeinde Vor-
deres Kinzigtal St. Pirmin in der Pfarrkirche St. Georg
Berghaupten
Der Lektoren- und Kommunionhelferkreis unserer Pfarrge-
meinde lädt am Mittwoch, 02. März zum wöchentlichen Frie-
densgebet um 19.00 Uhr in unsere Pfarrkirche St. Georg ein.

Kirchenchor St. Georg: – Generalversammlung - Cäcilien-
feier
Die Mitglieder unseres Kirchenchores, sowie alle Mitglieder
des Cäcilienvereins sind herzlich zur jährlichen Generalver-
sammlung am Donnerstag, 10. März um 20.00 Uhr in den
Pfarrsaal eingeladen. Zuvor gestaltet der Kirchenchor den
Gottesdienst um 19.00 Uhr für die verstorbenen Mitglieder in
der Pfarrkirche mit.

Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Pfrin. Deborah Martiny und Pfr. Moritz Mar-

tiny stehen für Gespräche zur Verfügung;
auf Wunsch können Sie gern einen Termin
vereinbaren.

Sonntag, 28.02.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Martiny)

- gleichzeitig sind alle Kinder ab 3 Jahren zum Kin-
dergottesdienst ins alte Pfarrhaus eingeladen.

ca. 11.00 Uhr
Nach dem Gottesdienst findet die diesjährige Gemeindever-
sammlung in der Kirche statt.
Alle Kirchengemeindemitglieder sind dazu herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Regularien
3) Bericht aus dem Ältestenkreis
4) Gemeindeaufbau und Ziele der Gemeindearbeit
5) Verschiedenes
Der Kirchenkaffee entfällt heute zugunsten der Gemeindever-
sammlung. Ebenso bleibt die Bücherei geschlossen.

Montag, 29.02.2016
14.30 Uhr Seniorentreff

Dienstag, 01.03.2016
17.00 Uhr Jungschar
20.0 Uhr Ökum. Gesprächskreis im Haus Laverna

Mittwoch, 02.03.2016
09.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach (Diakon Bon-

gertz)
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 03.03..2016
17.00 Uhr Scout-Jungschar
19.00 Uhr Jugendkreis GEKO

Freitag, 04.03.2016
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Hermann-Maas-Ge-

meindezentrum, Evang. Kirche

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltge-
betstag. Der größte und bevölkerungsreichste Inselstaat der
Karibik steht im Mittelpunkt, wenn Gemeinden rund um den
Erdball wie seit Jahrzehnten am 1. Freitag im März, Weltge-
betstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür haben kubani-
sche Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen aus-
gewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt
mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnungen an-
gesichts der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche im
Land.
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In Gengenbach wurde der ökumenische Gottesdienst von
evangelischen und katholischen Frauen vorbereitet.
Es werden auch Waren aus Fairem Handel angeboten
- 18.15 Uhr Kennenlernen der Lieder

mit Frau Gabriela Brandt-Elge und
der Flötengruppe

- 19.00 Uhr Landesinformationen mit Bilder-Präsentation
Gottesdienst
Im Anschluss gemeinsames Abendessen

Dankbar sind wir über mitgebrachte Speisen, ob würzig oder
süß, für unser Buffet.
Sie waren noch nie dabei? Dann lernen sie diesen besonderen
Gottesdienst kennen. Wir freuen uns auf Frauen, Männer, Jung
und Alt, um lebendig miteinander zu feiern.
Kontakt: Gerlint Mörk Tel. 3617, Renate Suhm Tel. 980204,
Elisabeth Harter Tel. 4127

Samstag, 05.03.2016
15.00 Uhr Trauung des Brautpaares Christian Oliver Piehl und

Stephanie Kegel aus Gengenbach (Pfrin. Martiny)

Sonntag, 06.03.2016
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema: "Freue Dich!".
Anschließend laden wir alle recht herzlich zum Kirchenkaffee
PLUS ein.
17.00 Uhr „Konzerte in Gengenbacher Kirchen“
Kinderkonzert „Anton Andante auf Reisen“
Gemeinsam mit dem Publikum macht sich der Melodiensamm-
ler und Musikforscher Anton Andante auf die Reise. Er nimmt
Groß und Klein mit nach Nordamerika und macht sich auf die
Suche nach Melodien aus Musical, Gospel, Jazz, Film und
Theater. Dabei werden besonders die jungen Zuhörer eine zen-
trale Rolle spielen, wenn es darum geht, Anton Andante auf
seinem Weg zu begleiten. Ein spannendes und informatives
Konzerterlebnis für Kinder und Erwachsene.
Andreas Heideker (Tenor/Sprecher), Christina Weschta (Violi-
ne), Lorenz Stiegeler (Piano/Vocal), Nico Hutter (Sa-xophon)
und Anne Hilse-Heideker (Violoncello) präsentieren Stücke von
Bernstein, Howard, klassische Spirituals, berühmte Filmmelo-
dien, u.v.m
Kinder 4,– EUR, Erwachsene 10,– EUR, Familienkarte 15,–
EUR
keine Platzkarten (kein Abo)
Vorverkauf: Schreibwaren Berger (07803 – 980750)

Familienkonzert „Anton Andante auf Reisen“
Sonntag, 17. März 2016, 17 Uhr, Evangelische Kirche
Freie Platzwahl, Preise : Kinder 4 Euro, Erw. 10 Euro, Fami-
lienkarte 15 Euro
Gemeinsam mit dem Publikum macht sich der Melodiensamm-
ler und Musikforscher Anton Andante auf die Reise. Er nimmt
Groß und Klein mit nach Nordamerika und macht sich auf die
Suche nach Melodien aus Musical, Gospel, Jazz, Film und
Theater.
Dabei werden besonders die jungen Zuhörer eine zentrale Rol-
le spielen, wenn es darum geht, Anton Andante auf seinem
Weg zu begleiten.
Ein spannendes und informatives Konzerterlebnis für Kinder
und Erwachsene.

Andreas Heideker (Tenor/Sprecher), Christina Weschta (Violi-
ne), Lorenz Stiegeler (Piano/Vocal), Nico Hutter (Saxophon)
und Anne Hilse-Heideker (Violoncello) präsentieren Stücke von
Bernstein, Howard, klassische Spirituals, berühmte Filmmelo-
dien, u.v.m.

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:

Sonntag, 28. Februar 2016: „Ein Tag für mich“ Thema: „Die
Freude an Gott, ist unsere Kraft…“
Ein Tag für mich ist auch ein Tag mit dem lebendigen Gott, der
Quelle und Oase sein will für unser Leben. Leitung: Sr. M. Ste-
fanie Oehler, Heilpädagogin, Geistliche Begleiterin; Christel
Bengel, Gemeindereferentin; Dr. Bernhard Kraus, begleitender
Priester. Beginn: 10.00 Uhr, Ende: 17.00 Uhr.

Dienstag, 01.03.2016: Vortrags- und Gesprächsabend „Ich
wurde missbraucht. Wie ich meinen Weg aus der Dunkel-
heit ins Licht gegangen bin und gehe.“
Die seelischen Verletzungen sitzen meist viel tiefer als die kör-
perlichen. Die Lebensfreude,
der Selbstwert, das Vertrauen, die Eigenliebe… wurden massiv
in Mitleidenschaft gezogen.
Für Betroffene und Interessierte. Leitung: Rosemarie Fehren-
bacher, Heilpraktikerin, Gerlinde Armbruster. Kosten: Spende.
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 21.00 Uhr

Freitag 04.03.2016: Weltreligionen auf dem Abtsberg –
Workshop zum Islam: „Was Muhammad wirklich wollte!“
Wir lesen und diskutieren gemeinsam ausgewählte Kapitel aus
der Frühzeit der Entstehung des Korans. Texte werden zur Ver-
fügung gestellt. Die authentische Übersetzung durch den Refe-
renten mit Arabisch-Kompetenz, gewährt Einblicke in die frühe
Verkündigung des Propheten Muhammad und „was er wirklich
wollte“. Für alle, die Interesse oder auch Vorurteile haben! Vor-
kenntnisse nicht erforderlich. Leitung: Professor Dr. Bernd Fei-
ninger, Kath. Theologe, Religionspädagoge. Kosten: 10,00 EUR
(inkl. Kaffeepause). Beginn: 14.00 Uhr, Ende: 18.00 Uhr.

Donnerstag, 03. März 2016: Eucharistische Anbetung
Wir laden herzlich ein zur eucharistischen Anbetung von 20:00
– 21:00 Uhr in unsere
Assisi-Hauskapelle.

Fr. 04.03. – Sa. 05.03.2016: Schattenspiele – oder wie Fami-
liengeheimnisse wirken
Geheimnisse sind wichtig für ein gutes und sicheres Selbstge-
fühl, sie schützen uns vor dem ungewollten Blick anderer in
unsere Intimsphäre. Auch Familiengeheimnisse haben oft die-
se Funktion. Die Geheimnisträger in der Familie versuchen oft
mit bester Absicht, belastende und beschämende Vorkomm-
nisse zu verschweigen, um den Schaden für die anderen Fa-
milienmitglieder, vielfach die Kinder, möglichst klein zu halten.
Das Gegenteil ist meist der Fall. Das Seminar möchte zu einem
neuen „lichtvollen“ Blickwechsel einladen und versuchen, die
oft versteckt wirkenden Mechanismen bei Familiengeheimnis-
sen zu verstehen und in der eigenen Geschichte so weit wie
möglich aufzulösen ... allein schon die veränderte Blickrich-
tung wird neue Möglichkeiten schaffen, denn das Verborgene
drängt ans Licht, wenn die Zeit reif ist. Leitung: Heidi Moss-
brugger-Hoffmann, Theologin, Psychotherapeutin. Beginn:
18.00 Uhr, Ende: 19.00 Uhr.

Auskunft und Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de,
Internet: www.spoleto-gengenbach.de
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Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Kindertagesstätte Zunsweier
Flohmarkt – rund um´s Kind
Der Elternbeirat der Kindertagesstätte Zunsweier veranstaltet
am Samstag, den 5. März 2016, von 10.00 - 12.00 Uhr den
Frühjahrsflohmarkt in der Festhalle in Zunsweier.
Beim Flohmarkt werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Spielsachen, Bücher – einfach alles rund ums Kind –
angeboten.
Außerdem werden Großgegenstände wie z.B. Fahrräder, Bob-
bycars, Kinderwagen, Autositze, Fahrradsitze, Schreibtische-
und Stühle getrennt und übersichtlich vom sonstigen Verkauf
auf unserer großen Bühne angeboten.
Wer nur diese Großgegenstände verkaufen will und keinen
Tisch in der Halle anmieten möchte, kann diese am Freitag,
den 04.03.16, von 20.00 - 21.00 Uhr, in der Festhalle abgeben.
Die Gebühr für den Verkauf durch den Elternbeirat beträgt 1 €

(bei einem Warenwert unter 10 €) bzw. 2 € pro Gegenstand
und wird bei Abgabe der Gegenstände entrichtet. Nicht ver-
kaufte Gegenstände bzw. Verkaufserlöse können am Samstag,
von 11.45 Uhr – 12.30 Uhr abgeholt werden.
Wie jedes Jahr bieten wir wieder selbstgebackenen Kuchen
(auch zum Mitnehmen), frische Waffeln und Kaffee, zu gewohnt
günstigen Preisen an. Damit jeder in Ruhe nach Schnäppchen
stöbern kann, ist für die Kinder eine Malecke eingerichtet.
Tische können täglich ab 15 Uhr gegen Vorkasse (6 € + Ku-
chen, bzw. 10 €) bei Sandra Bauert (Tel.: 0781-9901716) reser-
viert werden.

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Veranstaltungen der AWO Elternschule im März 2016:

Kurs: „Entdeckungsraum“
Der Entdeckungsraum richtet sich an Eltern mit ihren Kindern
von 4 Monaten bis 2 Jahren in altershomogenen Gruppen. In
einer vorbereiteten Umgebung können die Kinder frei und unge-
stört ihren Bedürfnissen nachkommen. Das Erforschen und Ent-
decken steht im Vordergrund. Die Erwachsenen haben Raum
und Zeit zum Beobachten. Dadurch entsteht die Möglichkeit,
die Bedürfnisse der Kinder immer besser kennenzulernen. Die
Grundhaltung meiner Arbeit ist geprägt von Achtsamkeit und
Respekt dem Erwachsenen und dem Kind gegenüber.

Wer gerne mehr darüber lesen möchte: www.mit-kindern-
wachsen.de
Wann: Dienstags, 01.03., 08.03., 15.03., 22.03., 29.03., 05.04.,
12.04., 19.04., 36.04. und 03.05.2016, jeweils 9.15 - 10.15
Uhr
Wo: Lebens-Raum, Schnellinger Str. 78, Haslach
Gebühr: 130 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Babys erste Breie“
Titel: Babys erster Brei - Von Anfang an mit Spaß dabei
Was Ihr Baby isst und trinkt, ist wichtig für sein ganzes Leben.
Es hat von Anfang an einen großen Einfluss auf seine Entwick-
lung, sein Wohlbefinden und wirkt sich auch auf seine späteren
Essgewohnheiten und seine Gesundheit aus.
Neben viel Liebe, Zuwendung und Nähe, spielt eine gesunde
Ernährung eine wichtige Rolle für die gesunde Entwicklung ei-
nes Kindes. Glücklicherweise ist es nicht schwer, ein Baby
ausgewogen zu ernähren.
Unter anderem werden folgende Fragen beantwortet.
• Woran erkenne ich, dass mein Kind für die Umstellung auf

Breinahrung bereit ist?
• Was passiert, wenn mein Baby den Brei verweigert?
• Welcher Brei sollte als erstes gefüttert werden?
• Wie kann ich Brei selbst zubereiten?
• Mein Baby ist allergiegefährdet –Was tun?
• Welches Fett ist zur Gemüsemahlzeit empfehlenswert?
Jeder Teilnehmer erhält kostenfrei eine Broschüre, „Von An-
fang an mit Spaß dabei.“
Wann: Freitag, 04.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Bürgersaal im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8, Haslach
Gebühr: Gratis, aber unbedingt anmeldepflichtig
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Kurs: „Filzen für Erwachsene und Kind“
Filzen mit warmem Wasser und Seife macht Spaß und fördert
ganz nebenbei die Feinmotorik und die Kreativität. Zusammen
mit Eurer Mama, Papa, Oma, Tante … seid ihr ein unschlagba-
res Team
Ein kunterbuntes Windspiel begrüßt den Frühling in Eurem
Garten, auf dem Balkon oder Eurem Zimmer
Dienstag, den 08.03.2016 von 15 -17 Uhr
Bitte folgendes mitbringen:
kleine Schüssel, Schöpfkelle, Seife (am besten Kernseife), 2-3
Handtücher, Nähzeug und Schere, Vesper und Getränke
Wann: Dienstag, 08.03.2016, 15 – 17 Uhr
Wo: Waldorfkindergarten Christophorus, Strohbach 1, Gen-
genbach-Strohbach
Gebühr: 12 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Kurs: „Babymassage“
Liebe und respektvolle Berührung sind für Ihr Baby so
wichtig wie Essen, Trinken und Schlafen.
Die Babymassage schenkt Ihnen wertvolle Zeit füreinander
und ist liebevolle Kommunikation zwischen Eltern und Baby.
Die Mutter/Vater - Kind - Bindung wird gestärkt, Sie unterstüt-
zen Ihr Kind
durch die sanfte Berührung in seiner geistigen, körperlichen
und emotionalen Entwicklung und auch bei kleinen "Wehweh-
chen" wie z.B. Bauchschmerzen, Erkältung, Schmerzen beim
Zahnen oder Einschlafproblemen kann die Massage helfen.
In kleinen Gruppen und entspannter Atmosphäre lernen wir die
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Babymassage nach Frédérick Leboyer. Neben dem Erlernen
der Massagegriffe bleibt auch Zeit für den Austausch unterei-
nander zu Themen rund ums Kind und den Herausforderungen
im Alltag. Der Kursablauf orientiert sich stets an den Bedürf-
nissen der Babys, so dass Sie sich auf eine entspannte und
besondere Wohlfühlzeit mit Ihrem Kind freuen dürfen.
Massiert wird mit verschiedenen reinen Naturölen, diese sind
vorhanden und müssen nicht mitgebracht werden.
Hinweis:
Bitte Wickelunterlage oder dickes Handtuch mitnehmen
Wann:Dienstags,08.03.,15.03.,22.03.,05.04.,und 12.04.2016,
jeweils 9.30 - 11 Uhr
Wo: Zentrum Leben – Praxis für Naturheilkunde, Anselment-
straße 17, Offenburg-Elgersweier
Gebühr: 60 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Meine Grenzen – deine Grenzen“
In der Beziehung zwischen Eltern und Kindern spielen Grenzen
und Regeln eine wichtige Rolle.
Sie geben Struktur, an der sich alle orientieren können.
In der Familie sind die Erwachsenen für ihre und für die Gren-
zen der Kinder verantwortlich.
Unsere Grenzen erkennen wir am besten, wenn andere sie
übertreten, und wir lernen die Grenzen anderer dann kennen,
wenn wir mit ihnen in Konflikt geraten.
An diesem Abend geht es darum wie wir persönlich Grenzen
setzen können, ohne dabei zu verletzen.
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Kindergarten STERN-
TALER, Hofstetten
Wann: Dienstag, 08.03.2016, 19.30 Uhr
Wo: Eugen Klaussner Vereinsheim, Waldseeweg 3, Hofstet-
ten
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Babys erste Breie“
Titel: Ernährung des Kleinkindes – Der sanfte Übergang
von der Breikost an den Familientisch
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten wird
in den ersten zwei bis drei Lebensjahren gelegt. Was das Klein-
kind isst und trinkt, ist wichtig für sein ganzes Leben. Es hat
von Anfang an einen großen Einfluss auf seine Entwicklung
und sein Wohlbefinden und wirkt sich auch auf seine späteren
Essgewohnheiten und seine Gesundheit aus. Wie der Über-
gang von der Breikost an den Familientisch entspannt gelingen
kann, was bedarfsgerechtes Essen und Trinken in der Klein-
kindzeit bedeutet und worauf man dabei achten muss, wird in
dieser Veranstaltung vermittelt.
Jeder Teilnehmer erhält kostenfrei eine Broschüre, „Das beste
Essen für Kleinkinder.“
Wann: Mittwoch, 09.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Bürgersaal im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8, Haslach
Gebühr: Gratis, aber unbedingt anmeldepflichtig
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Achtsamkeit oder: Wie kann ich gelassener auf
Stress reagieren“
„Achtsamkeit“- das ist eine sehr alte und doch neue und aktu-
elle Form, um bei sich selbst anzukommen. Wer kennt das
nicht: Der Alltag rennt, wir kommen kaum hinterher. Überall ist
unsere Aufmerksamkeit von außen gefordert- in Familien mit
Kindern noch einmal mehr! Kein Wunder, dass wir kaum noch

Übung darin haben anzuhalten, im Moment zu verweilen und
bei uns selbst zu sein.
„Achtsamkeit“ ( genauer: MBSR- Mindfulness Based Stress
Reduction) kann uns helfen, den Wechsel von dauerndem
„Tun“ in das „Sein“ zu üben. Ziel ist es dabei, ein größeres
Wohlbefinden zu erlangen, Stress abzubauen und mögliche
Folgeerkrankungen zu vermeiden. Dabei werden Elemente aus
Meditation & Yoga angewendet.
Die Veranstaltung soll mit praktischen Übungen und Hinter-
grundinformationen die Methode vorstellen und neugierig ma-
chen.
Wann: Mittwoch, 16.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Caritas Haus, Haslach, Giebelraum, Sandhaasstraße 4,
Haslach
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Workshop für Mädchen : „Ein Tag für die Weiblichkeit
„Mädchen-Tag“ - weiblich und stark
Über „die Tage“ bzw. die Menstruation“ hast Du sicher von
Deiner Mutter und in der Schule schon einiges gehört, was
aber heißt das alles?
Hier ist Platz für alle deine Fragen!
Dazu gibt’s Spiel, Spaß, Achtsamkeit und Wertschätzung, d.h.
innere Kraft und Stärke.
Du kannst dich in der Gruppe austauschen und lernen, Deinen
Körper deutlicher wahrzunehmen und ihn besser zu verste-
hen.
Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage, wie sorge ich
gut für mich bzw. grenze mich ab, wenn ich es brauche.
Wann: Samstag, 19.03.2016, 10-15 Uhr
Wo: Graf Heinrich Schule, Hauptstraße 7, Hausach
Gebühr: 20 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10




